Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Nr. 26 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 


und des Kreisausſchuſſes. 
W ns 


Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes: 

Tiegenhof im Kreishaufe an jedem Freitag 
um 11½ Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
in den Kontorräumen des ehemaligen Bienert'ſchen 
Grundſtückes Dienstag, den 2. Juli 1929, 
um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2¼ Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 4 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere ver⸗ 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 4 Wochen vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Tiegenhof, den 24. Juni 1929. 

| Kreiswohlfahrtsamt. 


Senatsbeſchluß. 


Der Kreisausſchuß des Landkreiſes Gr. Werder hat unter dem 
13. April 1929 beſchloſſen, aus den bisher kommunalfreien Grund— 
ſtücken des fiskaliſchen Schlangenhakens einſchl. der zugehörigen foge- 
nannten Anliegerſiedlungen unter Zugrundelegung des im Kreisbauamt 
aufgeſtellten Lageplanes eine ſelbſtändige Landgemeinde mit dem 
Namen „Schlangenhaken“ zu bilden. Gemäß 8 2 Hiffer 1 Satz 2 
der Landgemeindeordnung wird dieſem Beſchluß die Genehmigung 
des Senats mit der Maßgabe erteilt, daß die Bildung der neuen 
Landgemeinde am 1. Juli 1929 rechtswirkſam wird. 

Der Wahltag für die Wahl der Gemeindevertretung in der neuen 
Landgemeinde Schlangenhaken wird auf Sonntag, den 11. Auguſt 1929 
feſtgeſetzt. i 

Danzig, den 14. Juni 1929. \ 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
AIVI. 869. III gez. Dr. Sahm. Arczinski. 


Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 25. Juni 1929. 
= Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
r. Ib. — — 
Betrifft: Schulkaſſenrendanten u. Schulvorſtände. 


Verordnung 

über die Abänderung der Dienſtanweiſung für die Rendanten der 
Kaffen ländlicher Elementarſchulen vom 2. Auguſt 1881 (Extrabeis 
lage zu Nr. 35 des Amtsblattes der Regierung in Danzig für 1881). 

In § 1, Satz 2 der Verordnung werden hinter dem Wort „ſtimm— 
berechtigten“ die Worte eingefügt „und nicht ſtimmberechtigten“. 

Die Verordnung tritt mit der Verkündung in Kraft. 

Danzig, den 29. Juni 1928. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Dr. Sahm. gez. Dr. Strunk. 


Neuteich, 


nachm. 


Nr. Ia. 


. Verordnung 
zur Abänderung der Geſchäftsanweiſung für die Schulvorſtände vom 
1. Mai 1858 (Extra⸗-Beilage zu Nr. 24 des Amtsblattes der Regie- 

rung in Danzig für 1858). 

In § 1. Abſ. 5 werden hinter dem Worte „ſtimmberechtigten“ 
die Worte eingefügt „und nicht ſtimmberechtigten“. 

Die Verordnung tritt mit der Verkündung in Kraft. 

„Danzig, den 29. Juni 1928. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Dr. Sahm. gez. Dr. Strunk. 


Vorſtehende Verordnungen bringe ich den Schulvorſtänden unter 
Bezugnahme auf meine Kreisblattbekanntmachung vom 3. Auguſt 
1928 — Kreisblatt Nr. 35 — erneut zur Kenntnis. 

Tiegenhof, den 20. Juni 1929. | 


Der Landrat. 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Reuteich, den 28. Juni 


1929 


Nr. lc. Beurlaubung von Landjägern. 

Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Juli d. Is. 
beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten Orts» 
behörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


bis 


einſchl 
5 


Beurlaubt von Vertreter 


Landjägermſtr. 
Domurath=Kalthof 


Oberwachtmeiſter 
Neumann⸗ 


2 
18. 7. [Schupokommando⸗Ließau für die 


Gemeinden Kunzendorf, Altweich⸗ 
ſel, Bieſterfelde und Adl. Renkau 
Oberwachtmeifter Wolff⸗Werners⸗ 


dorf für die Gemeinde Gr. Montan, 
Schupokommando-Kalthof für die 
Gemeinde Altmünſterberg. 


Kunzendorf 


Oberlandjäger 


30. 6. 
5 7.18 
ß 29. 7. 
Weſterweck⸗Jungfer 
Landjägermeiſter 10. 7.51. 7. 
% 


— 
1 


Schupofommando-Tiegenhof. 
Bas RHEIN N ER 


2 |Schupofommando-Kalthof 
Schupokommando-Neuteich, 


Meffert⸗Neuteich 


Landjägermeiſter | 15. 7 
Goerzen-Platenhof 
Oberlandjäger 
Behnert⸗Simonsdorf 


14. 8 


Schupokommando⸗CTiegenhof. 

8. [Schupokommando-Kalthof für die 
Gemeinde Heubuden, 
Schupokommando-Ließau für die 
Gemeinde Gr. Lichtenau, 
Schupokommando⸗Neuteich für die 
er Trappenfelde, 


20. 7.6 


Oberwachtmeiſter NVeumann⸗Hun⸗ 
zendorf für die Gemeinden Gno— 
jau, Simonsdorf und Altenau. 


Oberlandjäger 14. 8. 


Schupokommando⸗Tiegenhof f. d. 
Eltermann⸗Marienau 


Gemeinden Marienau, Kückenau, 
Tiege und Kl. Mausdorf, 
Schupokommando⸗Neuteich für die 


Gemeinde Tannſee, 
Öberlandjäger Kitowski⸗Lupus⸗ 


horft für die Gemeinde Niedau. 
Oberlandjäger 
Richter⸗Tiegenort 


Oberlandjäger 25. 7 
Tatkowski⸗Neukirch 


20. 7.14. 8. 


20 
8 Schupokommando-Tiegenhof. 


13. 8. [Schupokommando⸗Neuteich für die 
Gemeinden Neukirch, Schönhorſt, 
Pordenau, Prangenau, Neutei— 
teicherhinterfeld, 

Schupokommando⸗Ließau für die 


Gemeinde Palfhau, 


Oberlandjäger Weſterweck-Jung⸗ 
fer für die Gemeinden Sever, 
Neudorf, Stuba und Sepersvor- 
derkampen, 

vom 26. 7. bis 29. 7. Dertreter 
Schupokommando⸗Tiegenhof, 
Oberlandjäger Kitowski⸗Lupus⸗ 
horſt für die Gemeinde Einlage 
a / N. : 
Schupokommando-Halthof für die 
Gemeinden Schönau, Mielenz, 
Wernersdorf, Pieckel und den 
Ortsteil Kloſſowo, 
Schupokommando⸗Ließau für die 


Gemeinde Hl. Montau. 
Tiegenhof, den 25. Juni 1929. 
Der Landrat. 


Oberlandjäger 26. 7.26. 8. 
Walberg-Seyer 


-] 
* 


Zugwachtmeiſter 22. 125 8. 


Wolff⸗Wernersdorf 


BAT 
Wanderhaushaltungskurſus Tiegenhof. 


Anmeldungen zu dem für junge Mädchen aus Tiegenhof und 
Umgegend im Juli beginnenden zweiten Kurfus nimmt ab Donners⸗ 
tag, den 27. 6. Frau Amtsrat Güß feld, hier, Badowskiſtraße, in der 
Seit von 10 bis 12 Uhr vormittags entgegen. Lehrfächer: Kochen, 
Backen, Nähen und Säuglingspflege, außerdem Gartenwirtſchaft und 
Geflügelzucht. Dauer des Kurſus 5 Monate. Monatliches Schulgeld 
20 8 und täglich 75 P Koſtgeld. Unbemittelte Schülerinnen erhalten 
auf Antrag Freiſtellen des Kreifes. ; 

Frühere Meldungen müſſen erneuert werden. 

Tiegenhof, den 26. Juni 1929. 


9 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder. 
Nr. 2a, — — 


Schulreparaturen. 


Während der Sommerferien der Schulen wird es Aufgabe der 
Schulvorſtände ſein, dafür zu ſorgen, daß die zur Schule gehörigen 
Baulichkeiten in der Ferienzeit inſtand geſetzt werden, ſoweit ſich In⸗ 
ſtandſetzungen als notwendig ergeben. Hierbei iſt beſonders auf den 
Suſtand der Fenſter und Oefen zu achten. 

Tiegenhof, den 24. Juni 1929. 

Der Landrat. 
W. 


Kontrolle für Schulkinder. 


Die Magiſtrate und die Herren Gemeindevorſteher erſuche ich, 
zu⸗ oder abgezogene ſchulpflichtige Kinder den Herren Lehrern als— 
bald namhaft zu machen. 

Tiegenhof, den 24. Juni 1929. 


Der Landrat. 


Bauskollekte. 


Der Poſt⸗ und Telegraphenverwaltung der Freien Stadt Danzig 
iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Zeit vom 
50. Juni bis 31. Oktober d. Is. zum Beſten der Beſchaffung von 
Kundfunk⸗Empfangsgeräten für Blinde und Schwerkriegsbeſchädigte 
bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig eine Hauskollekte ab⸗ 
zuhalten. 8 


Nr. 3. 


Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 


Erheber (eventl. Briefzuſteller) zu erfolgen, die darauf hinzuwirken 
haben, daß die Eintragungen in die Sammelliſten nach Möglichkeit 
mit Tinte (Tintenſtift) erfolgen, und zwar gegen Aushändigung von 
25 P⸗Wertſcheinen. 

Tiegenhof, den 25. Juni 1929. 


Der Landrat. 


Hauskollekte. 


Dem Chriſtlichen Verein Junger Männer, e. V. in Danzig, Pog⸗ 
genpfuhl 55 I, ift vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in 
der Zeit vom 20. Juni d. Is. bis 1. Januar 1950 zum Beſten der 
Arbeiten des dortigen Vereins eine Hauskollekte abzuhalten. . 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen, die darauf hinzuwirken haben, daß die Eintra⸗ 
gungen in die Sammelliſten nach Möglichkeit mit Tinte oder (Tinten ⸗ 
ſtift) erfolgen. 

Tigenhof, den 24. Juni 1929. 


Der Landrat. 
Betrifft: Nachtba chverbot. 


Es liegt Veranlaſſung vor, auf die Beachtung der Bäckereiver⸗ 
ordnung vom 23. 11. 1918 (R. G. Bl. 5. 1529) und der Bekannt- 
machung betr. Betriebsruhe im Bäckereigewerbe vom 14. 12. 1926 
(Kreisblatt Nr. 54) hinzuweiſen. £ | 

Die Ortsbehörden ſowie die Herren Landjäger und Schupofoms 
mandos des Kreifes erſuche ich, auf die Durchführung dieſer Bes 
ſtimmungen, insbeſondere aber auf das Verbot des Austragens von 
Backwaren vor 7 Uhr morgens, genau zu achten und jede Uebertre⸗ 
tung unnachſichtlich zur Anzeige zu bringen. 

CTiegenhof, den 19. Juni 1929. 


Der Landrat. 


Nr. 4. 


Nr. 5 


— 


Auffindung eines Fahrrades. 


Auf dem Schupokommando in Neuteich iſt ein Herrenfahrrad 
ſichergeſtellt, welches im Straßengraben in Brodſack gefunden wor⸗ 
den iſt. 

Der Eigentümer kann ſich auf dem Schupokommando in Neuteich 
melden. 5 

Tiegenhof, den 21. Juni 1929. 


Der Landrat. 


Nr. 6. 


70 


Nr. 7, 5 BER 
Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Juli 1929 folgende Termine feſtgeſetzt: 


Tie gen hof: Montag, den 1. 7. 1929, 9 Uhr vormittags, vor 
der Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats. 

Simonsdorf: Montag, den 8. 7. 1929, mittags 1 Uhr, vor 
dem Bahnhof. 

Neunte ich: Freitag, den 26. 7. 1929, mittags 1 Uhr, vor 


dem Hotel „Deutſches Haus”, 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
rn des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 
gabe. 

Tiegenhof, den 24. Juni 1929. 

Der Landrat. 


Perſonalien. 

In den Schulvorſtand der evangel. Schule in Marienau iſt der 
Arbeiter Guſtavr Koſchke aus Marienau als Familienvater gewählt 
unf für dieſes Amt von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 19. Juni 1929. 

Der Landrat. 
Nr. 9. 5 


* Perſonalien. 

Der Arbeiter M. Wachholz in Parſchau iſt als ſtellvertretender 
Schöffe daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 24. Juni 1929. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Standesamt J, Danzig. 


Dom 24. d. ts. ab führt das Standesamt | in Danzig ein 
neues Dienſtſiegel mit folgender Inſchrift: 
„Staatliches Standesamt! Danzig“ 
Publikum und Behörden werden gebeten, auf dieſe Veränderung 
gefl. zu achten. 
Danzig, den 21. Juni 1929. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


Dom 1. bis 31. Juli bin ich beurlaubt. Mein Vertreter iſt Herr 
Schulrat Bidder in St. Albrecht⸗Danzig. 
Kalthof, den 24. Juni 1929. a 
Der Schulrat. 


Weidemann. 


Schwente- Verband. 

Die diesjährige Johanni⸗Schau der Schwente findet für die ober⸗ 
halb der Staatschauſſee gelegene Strecke Donnerstag, den 4. 
Juli für alle anderen Strecken am Sonnabend, den 6. Juli 
ſtatt. 

Sum Tage der Schau find Hinderniffe, die ein Abreiten der 
Strecke erſchweren, zu beſeitigen und zwar von den jeweiligen An- 
liegern. 

Das Setzen von Stacheldrahtzäunen im Zuge des Reitweges tft 
verboten, für etwa dadurch entſtehende Schäden haftet der reſp. Be- 
ſitzer. Das Abpflügen der Wälle eines Schutzſtreifens an den Böſchun⸗ 


gen iſt unterſagt, ebenſo das Schlagen von Pfählen dortſelbſt. Die 


Druck und Verlag von R. Pech & W Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 8 


Wälle und Böſchungen find zu mähen. Zuwiderhandlungen unterlie- 


gen der Beſtrafung laut Statut. 


Die Herren Gemeindevorſteher werden gebeten, die Intereſſenten 
von Obigem in Kenntnis zu ſetzen. Ebenſo werden dieſelben, ſoweit 
die Reßliſten noch nicht eingereicht find, aufgefordert, dieſelbe um⸗ 
gehend abzuſenden. 

Marienau, den 25. Juni 1929. 


Der Verbandsvorſteher. 
Otto Lietz. 


Verlobungs anzeigen 
Vermählungsanzeigen 
Dankſagungen 


liefert in geſchmackvollen Ausführungen 


R. Pech & Richert, Neuteich 


